
SIERNDORF 

Sierndorf, - Höbersdorf - Oberhautzenthai, -Obermallebarn,-Senning, -
�O�b�e�n�~�l�b�e�r�n�d�o�r�f�,� -Unterhautzenthal,-Untenmllebarn,-Unterparschenbrunn 

i 15. Ausgabe - Juni 1990 i 
Liebe Mitbürger! 

Abfall trennen ist einfachl Unser Abfall muß nicht 

umweltgefährdend, störend und lästig sein. Er 

enthält mehr als zwei Drittel verwertbare Rohstoffe 

und Produkte, die durch eine Mülltrennung einer 

weiteren Nutzung zugeführt werden können und damit 

den Müll in hohem Maße verringern. Werfen Sie 

deshalb Ihre Abfälle nicht achtlos zum Müll, sondern 

beginnen Sie mit der bewußten Mülltrennung! 

Abfall vermeiden ist besser I Gerade auf diesem 

Gebiet können Sie als Konsument sehr viel tun! Vermeiden sie 

bitte Einwegverpackungen (Einwegflaschen, Getränkedosen, Plastik-

flaschen, Mini-Portionspackungen, 

packungen, ... )! Vermeiden Sie bitte 

beschichtete Getränkever-

überflüssige Verpackungen 

(Mogelverpackungen, Luxusverpackungen, Mehrfachverpackungen, .. )! 

Vermeiden sie bitte Wegwerferzeugnisse (plastik-Tragtaschen, 

Einmal-Rasierer, Spraydosen, .... )! 

Eine Verminderung der Abfallmenge hilft sicher auch mit, eine 

bald ins Haus stehende Erhöhung der MÜllbeseitigungsgebühr in 

erträglichem Rahmen zu halten. 

Ich bitte Sie, tragen auch Sie Ihren Teil zur Abfallvermeidung 

bei! Viele junge Menschen, die in der Schule mit der Abfall­

problematik konfrontiert werden und wurden, geben uns in Sachen 

Mülltrennung und Abfallvermeidung ein gutes Beispiel! Dafür bin 

ich der heutigen Jugend, bin ich den Lehrern dankbar! 

Mit freundlichen Grüßen 

�(�j�}�~�~�l�f�-�"�(�L� 
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1. - 3. Juni: FEUERWEHRFEST der FF Obermallebarn 

10. Juni: WIESENFEST in Unterparschenbrunn; ab 14.00 Uhr beim 

Zeughaus 

14. Juni: Fußball: Meistermannschaft 1979/80 des SV Sierndorf -

Stronsdorf 

15. Juni: SONNWENDFEIER in Oberolberndorf 

16. und 17. Juni: FF-ABSCHNITTSWETTKÄMPFE in Senning 

16. Juni: Fußball: Sierndorf - Eintracht Pulkautal 

22. - 24. Juni: FEUERWEHRFEST der FF Sierndorf 

29. Juni: GRILLABEND in Unterhautzental; ab 18.30 Uhr am 

"Gänsplatz" 

11. und 12. Juli: Stellung des Geburtsjahrganges 1972 

20. - 22. Juli: SOMMERNACHTSFEST des SV Sierndorf im 

Erholungszentrum 

10. - 12. August: FEUERWEHRFEST der FF Oberhautzental 

15. August: feierliches PATROZINIUM in der Pfarre Oberhautzental 

FEUERWEHRFEST der FF Oberhautzental 

17. - 19. August: FEUERWEHRFEST der FF Oberolberndorf 

24. - 26. August: FEUERWEHRFEST der FF Senning 

31. August - 2. September: FEUERWEHRFEST der FF Uhterparschen-

brunn 

In den Monaten Juli und August sind die Arbeiten jener 

Volksschulkinder, die am Zeichen- und Malwettbewerb des Ver­

schönerungsvereins mitmachen, in der Raiffeisenbank ausgestellt. 

Wie in den vergangenen Jahren wird wieder eine Publikumsbewertung 

durchgeführt. Kommen Sie bitte und bewerten Sie die Zeichnungen! 

Der kürzlich abgehaltene Flohmarkt erbrachte Einnalhmen in der 

Höhe von S 28.445.-. 

Mit dem Besuch der Feuerwehrfeste unterstUtzen Sie unsere 

Freiwilligen Feuerwehren. Dadurch kann Ihnen im Notfall rascher 

und wirksamer geholfen werden. 

---TZINGER 
A-2013 Göllersdorf, Plarrg. 39 • Tel. (02954) 321, 322, 323. FS 78737 goe pla 

"li rsdorf' Großstelzendorf ' Hollabrunn ' Sierndorl 
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Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, die 

Art der Durchführung der Wasserablesung zu ändern. 

Sie bekommen zum nächsten Ablesetermin (in den nächsten Tagen) 

ein Schreiben zugestellt, auf dem Sie bitte den unteren Abschnitt 

- neuer Zählerstand (am Wasserzähler ablesbar), Datum, Unter­

schrift - ausfüllen. Den ausgefüllten Abschnitt geben Sie bitte 

bis spätestens Ende Juni am Gemeindeamt oder bei Ihrem Ortsvor­

steher ab, damit die Abrechnung Ihres Wasserverbrauches recht­

zeitig erfolgen kann. 

Durch diese Vorgangsweise , die bereits vielerorts üblich ist, 

ersparen Sie sich die Anwesenheit zu einem bestimmten Termin. 

JETZT X X ,-w.Die , , 
Hlederollerrelthllthe [cot. M, "",'"",',, 

BRENNSTOFFE VerGicherl,nO$ilkllengescll,ctulft 
"----- - --

Kar! WAL TNER 

AKTION im LAGERHAUS SIERNDORF 
BUro: 2000 Stocket"au. Kochplatz 3. Tel. 02266/1Ql0 

Pr'ivat: 2011 Unterhautzental. Tel. 02267/27102 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Bei der Marktgemeinde Sierndorf gelangt die Stelle eines 

stellvertretenden STANDESBEAMTEN 

zur Besetzung. 

Anstellungserfordernisse: 

- österreichische Staatsbürgerschaft 

- bei Männern abgeleisteter Präsenzdienst 

- Besuch des Fachprüfungskurses für Standesbeamte 

(24. September - 6. Oktober 1990 in Annaberg) 

- Bereitschaft zur Führung des Standesamtes als teilzeitbe-

schäftigter Standesbeamter 

Damen und Herren, die an dieser Beschäftigung Interesse haben, 

mögen ihre Bewerbung und einen handgeschriebenen Lebenslauf bis 

13. Juni 1990 an Herrn Bürgermeister Gottfried Rauscher, 2011 

Sierndorf, Pragerstraße 13, richten. 

Für weitere Auskünfte steht das Gemeindeamt (Tel. 2225) gerne zur 

Verfügung. 
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Organe des Vermessungsamtes Korneuburg führen in der Zeit von Mai 

bis voraussichtlich Oktober 1990 Vermessungsarbeiten in unserer 

Großgemeinde durch. 

Um ihre vermessungstechnischen Arbeiten durchführen zu können, 

müssen die Beamten des Vermessungsamtes die einzelnen Grundstücke 

betreten. 

Diese kostenlose Vermessung der Bauwerke dient zur Vervoll­

ständigung und Richtigstellung der Katastermappe l neue Gebäude 

werden eingezeichnet, abgerissene Gebäude gelöscht). 

RAlFFElSENBANK Kredit ist Verlrouensmche. 
�k�~� @lanen9ie eine3eier? STOCKERAU Rasch. problemlos, unbüro-

kratisch. So einfach kaminen 

Die Bank Sie zu Geld. .. TIt .. d.nn 'p'Khon 9l. mO on,' 

i{;editservice IMI . . r' \: GASTHAUS KIEFER I 
�~� I �~�,� UNTERPARSCHENBRUNN TEL: 02267 2262 

Der Gemeinderat hat für 1990 folgendes Bauprogramm beschlossen: 

Sierndorf: 

* Entfernung der Trafostation, Verkabelung der Stromleitung 

in der Dr. Jurekgasse und Anton-Schwarz-Gasse 

* Sanierung der Siedlungsstraßen Dr. Jurekgasse und 

Bachgasse 

* Fertigstellung der Zahnarztpraxis -"Eröffnung" am 9. 

September 1990 

* Asphaltierung des Weges zwischen Sierndorf und Höbersdorf 

Höbersdorf: 

* Fertigstellurig der Aufbahrungshalle 

* Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Richtung 

Untermallebarn 

* Verlängerung der Nebenanlagen zwischen Bahn und Bach 

Oberolberndorf: 

* Verlegung der Gasleitung von Sierndorf nach Oberolberndorf 

* Drainagierung des Teiches 

* Sanierung des ehemaligen Milchkasinos 

* �E�r�n�e�~�e�r�u�n�g� des Kabels der Straßenbeleuchtung entlang der 

Straße in Richtung Bahnhof 
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Unterhautzental: 

* Abschluß der Kapellenrenovierung 

* Zubau zum Zeughaus der Freiwilligen Feuerwehr 

* Regulierung des "Silberbaches" 

* Fertigstellung des Weges beim Haus Kittinger 

* Sanierung des Weges zwischen Unterhautzental und 

Oberhautzental 

Oberhautzental: 

* Sanierung der Stiegen der Aufbahrungshalle 

* Bachregulierung 

* Sanierung der "Höhenstraßenunterführung" 

Unterparschenbrunn: 

* Fertigstellung der Landesstraße durch den Ort 

* Sanierung der Kapelle 

Senning: 

* Errichtung des Hochwasserrückhaltebeckens 

* Sanierung der Straße bei den Häusern Neulinger, Heberger 

und Schmöllerl 

Untermallebarn: 

* Herstellung einer Straße im Siedlungsgebiet 

* Verlegung der Wasserleitung und in diesem Zuge Verkabelung 

der Stromleitung im Siedlungsgebiet 

* Sanierung der Schwemme 

Obermallebarn: 

* Sanierung und Neugestaltung des Dorfplatzes 

* Herstellung der Straße und Verlegung der Wasserleitung im 

Siedlungsgebiet 

* Asphaltierung eines Güterweges mit ca. 400 m Länge 

Dem Müll in Höbersdorfs kleinem Wald in der Göllersbach-Siedlung 

rückten am Sonntag, dem 4. März 1990, drei Schüler zu Leibe. 

Andreas Staribacher, Christian Antony und Markus Kleedorfer 

sammelten allen Unrat und trugen damit zur Verschönerung von 

Höbersdorf bei. 

• 
Werte Leser! 

Viele von Innen kennen den Landwirt Franz Muth aus Sierndorf. Er 

freute sich auf sein Ausgedinge, auf Reisen, auf Urlaub. - Nun 

ist er beidseitig oberschenkelamputiert und kann daher kaum 

wegfahren. 
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Denken Sie bitte bei Ihrem Urlaub an Herrn Franz Muth, Schul­

straße 1, 2011 Sierndorf, und senden Sie ihm bitte eine An­

sichtskarte oder bringen Sie ihm welche mit. - DANKE! -

Herr Muth hat sich mit dieser Bitte an die Redaktion gewandt. 

I 

WEISSGLAS 

�~�S�A�M�M�E�L�N� SIE: 
Alle farblosen Glasflaschen, Gläser, Konservengläser 

I • 

�~ �. �:� .. �~� KEINESFALLS: 
Keramik, Porzellan, Fensterglas, Drahtglas, Lampenglas, 

Verbundglas, Autoglas, Spiegelglas, Glasgeschirr 

Bitte entfernen Sie Kapseln, Schraubverschlüsse, Korken, 
Bleischleifen. 

Glasflaschen nicht zerschlagen, sondern ganz einwerfen. 

Für das Vorsammeln der gereinigten Flaschen und Gläser 
eignen sich Schachteln oder diverse andere Behältnisse. 

Bringen Sie Ihr Altglas regelmäßig zu der Altglassammelstelle. 
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Wie in den vergangenen Jahren wollen wir sie auch heuer wieder 

ausführlich über Rechnungsabschluß und Voranschlag informieren. 

Aus der Fülle der Zahlen haben wir wieder wichtige heraus­

gegriffen und den Voranschlag 1990 dem Rechnungsabschluß 1989 

gegenübergestellt. 

Wir beginnen zuerst mit den 

1989/ordentlicher Haushalt und 

Haushalt. Daran anschließend 

Übersichten 

Voranschlag 

erfolgt die 

Rechnungsabschluß 

1990/ordentlicher 

Aufgliederung der 

einzelnen Gruppen, zuerst die Einnahmen, dann die Ausgaben. Den 

Schluß bilden dann der Rechnungsabschluß 1989/außerordentlicher 

Haushalt und der Voranschlag 1990/außerordentlicher Haushalt. 

Rechnungsabschluß 1989 

ordentlicher Haushalt: 

o Vertretungskörper 

1 Öffentliche Ordnung 

2 Unterricht 

3 Kultur 

4 soziale Wohlfahrt 

5 Gesundheit 

6 Straßenbau 

7 Wirtschaftsförderung 

8 Dienstleistungen 

9 Finanzwirtschaft 

Voranschlag 1990 

Ordentlicher Haushalt: 

0 Vertretungskörper 

1 Öffentliche Ordnung 

2 Unterricht 

3 Kultur 

4 Soziale Wohlfahrt 

5 Gesundheit 

6 Straßenbau 

7 Wirtschaftsförderung 

8 �D�i�e�n�s�t�l�e�i�~�t�u�n�g�e�n� 

9 Finanzwirtschaft 

Einnahmen 

138.624,51-

143.934,28 

582.457,98 

257.818,10 

22.302,-

7.700,-

4.198.479,35 

15.449.884,42 

133.000,-

126.000,-

589.000,-

260.000,-

---------

35.000,-

290.000,-

---------

3.792.000,-

15.020.000,-

Ausgaben 

3.553.484,70 

367.057,85 

2.603.430,94 

668.304,26 

67.298,50 

1.522.353.68 

1. 206.176,79 

8.794,50 

3.847.067,70 

6.957.231,71 

2.391.000,-

362.000,-

2.677.000,-

515.000,-

67.000,-

1. 791. 000,-

1. 427 . 000,-

13.000,-

5.834.000,-

5.168.000,-
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AUFGLIEDERUNG/AUSWAHL: 

Gruppe 0: Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 
Einnahmen 

Pensionsbeitrag/Bürgermeister 
Einnahmen aus Vermietung 
Kostenbeiträge für Wahlen 
Staatsbürgerschaft 

Voranschlag 90 

17.000,-

4.000,-

11.000,-

Ausgaben 
Bezüge der Organe 

Diäten 

Gemeindeamt/Beheizung 

/Ankauf von Maschinen 

/Büromaterial 
/DGB Sozialversicherung 
/Strom 
/Instandhaltung/Maschinen 
/Portogebühren 
/Telefongebühren 
/Laufende Kosten - GEMDAT 

Repräsentationsauslagen 

Standesamt 
Vermarkung des Gemeindegebietes 
Betriebsausflug 

440.000,-

40.000,-

25.000,-

10.000,-

50.000,-

220.000,-

10.000,-

35.000,-

52.000,-

27.000,-

80.000,-

35.000,-

91.000,-

60.000,-

7.000,-

Gruppe 1: 5ffentliche Ordnung und Sicherheit: 
Einnahmen 

Ersatz der Sachverständigenhonorare 80.000,-

vieh- und Fleischbeschaugebühren 
Ausgaben 

43.000,-

Sachverständigenhonorare 
Entschädigung der Beschauorgane 

Mitgliedsbeitrag - Zivilschutz 

110.000,-

50.000,-

4.000,-

Abschluß 89 

16.008,-

14.164,51 

---------
12.660,-

432.144,-

39.125,06 

16.600,66 

24.481,-

33.824,60 

386.986,73 

8.777,96 
• 55.396,22 

48.667,30 

27.108,80 

---------

41.494,10 

87.775,18 

134.835,-

6.420,-

89.682,-

54.252,28 

121. 423,-

44.7l7,65 

3.883,50 

Gruppe 2: Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 
Einnahmen 

Kindergarteq/Elternbeiträge 

/Ersätze für Entlohnung 
/Ersätze für Kinderbeförderung 

310.000,-

210.000,-

45.000,-

326.825,-

210.430,48 

45.202,50 
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Voranschlag 90 

Ausgaben 

Volksschule/Beheizung 

/Reinigungsmaterial 

/DGB Sozialversicherung 

/Strom 

/Versicherungen 

/Instandhaltung/Einrichtung 

/Unterrichtsfilmbeitrag 

/Beistellung/Unterrichtsmaterial 

Berufsschulerhaltungsbeitrag 

Kindergarten/Beheizung 

/Betriebsausstattung 

/Reinigungsmittel 

/Verbrauchsgüter 

/DGB Sozialversicherung 

/Strom 

/Transportkosten/Kinder 

/Telefon 

Bücherei/Ankauf von Büchern 

140.000,-

15.000,-

35.000,-

30.000,-

27.000,-

10.000,-

6.000,-

12.000,-

67.000,-

45.000,-

5.000,-

3.000,-

110.000,-

68.000,-

22.000,-

240.000,-

6.000,-

10.000,-

Gruppe 3: Kunst, Kultur und Kultus 

Einnahmen 

Elternbeiträge/Musikschule 

Erlöse aus Veranstaltungen 

Bezüge/Musiklehrer 

Brauchtumspflege 

250.000,-

10.000,-

Ausgaben 

400.000,-

60.000,-

Seniorenbetreuung 

Aufwendungen/Kirchen u. Kapellen 

10.000,-

15.000,-

Gruppe 4: Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 

keine Einnahmen 

Ausgaben 

Säug1ingswaschepakete 15.000,-

Gruppe 5: �G�~�s�u�n�d�h�e�i�t� 

Einnahmen 

Zinsenzuschuß 35.000,-

Abschluß 89 

145.559,48 

13.954,20 

33.200,-

34.820,09 

26.466,-

2.691,36 

5.639,-

14.308,39 

71.550,-

37.446,-

13.058,33 

1.216,-

106.069,86 

66.000,-

19.933,79 

228.180,40 

5.878,40 

13.992,45 

216.264,-

19.843,60 

526.100,94 

67.662,83 

17.003,-

14.829,09 

14.220,-

22 . 302,-
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Voranschlag 90 

Ausgaben 

Arzthaus/Darlehenstilgung 114.000, -

Beitrag an Pensionsverband 55.000,-

Schulgesundheitssdienst 10.000,-

Beitrag zur Tierkörperbeseitigung 35.000,-

Schädlingsbekämpfung 7.000,-

Beitrag an Rotes Kreuz 40.000,-

Beitrag/Rotes Kreuz/Investitionen 20.000,­

Sprenge1beitr./NÖ Krankenanstalt 1.341.000,-

Gruppe 6: Straßen- und Wasserbau, Verkehr 

Einnahmen 

Verkauf von Hausnummerntafeln 

Gemeindestraßenstrafen 

10.000,-

10.000,-

Tilgung von Bankdarlehen 

Beiträge an Wasserverbände 

Ausgaben 

833.000,-

70.000,-

Gruppe 7: Wirtschaftsförderung 

keine Einnahmen 

Ausgaben 

Beitrag an Fremdenverkehrsverein 10.000,-

Gruppe 8: Dienstleistungen 

Einnahmen 

Material/Wasserversorgung 

Wasseranschlußgebühren 

Wassermessergebühren 

Wasserbezugsgebühren 

Kanalbenützungsgebühren 

Müllbehandlungsgebühren 

Abfallbehandlungsabgabe 

Begräbnis/Leichenkammergebühren 

Brückenwaage 

Erlös aus Verpachtungen 

Pacht/ErholungszentrUffi 

Erlöse aus Holzverkauf 

Mieten/Wohngebäude 

90.000,-

400.000,-

100.000,-

1.400.000,-

70.000,-

670.000,-

100.000,-

15.000,-

15.000,-

370.000,-

125.000,-

100.000,-

155.000,-

Abschluß 89 

111. 442,37 

51.400,-

9.500,-

34.663,54 

5.250,-

39.315,-

16.701,26 

1.109.409,-

7.000,-

918.210,59 

53.460,-

7.917,-

103.294,50 

1. 272.612,20 

79.293,-

1.214.141,80 

51.414,-

586.964,80 

75.820,04 

6.883,-

15.883,34 

367.091,10 

121. 502,-

84.215,17 

99.193,60 
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Voranschlag 90 

Ausgaben 

Erweiterung der Wasserversorgung 100.000,­

Wasserzähler 30.000,-

Tilgung von Darlehen 

Wasserankauf 

Strom/Wasserversorgungsanlage 

Instandhaltung/Wasserzähler 

Kreditzinsen 

Instandhaltung/Sonderanlagen/Müll 

Transportkosten/Müll 

Stromverbr./öffentl. Beleuchtung 

Instandhaltung/Straßenbeleuchtung 

Treibstoffe/Fuhrpark 

Instandhaltung/Fahrzeuge 

Pflege/Waldgrundstücke 

Gruppe9: Finanzwirtschaft 

1.244.000,-

180.000,-

95.000,-

40.000,-

352.000,-

300.000,-

480.000,-

255.000,-

120.000,-

30.000,-

30.000,-

100.000,-

Einnahmen 

Grundsteuer 1. 671. 000,-

Gewerbesteuer 321. 000,-

Lohnsummensteuer 400.000,-

Getränkeabgabe 400.000,-

Lustbarkeitsabgabe 3.000,-

Hundeabgabe 50.000,-

Ankündigungsabgabe 7.000,-

Aufschließungsbeiträge 500.000,-

Verwaltungsabgaben 55.000,-

Kommissionsgebühren 15.000,-

Aufstockungsbetrag 687.000,-

Ertragsanteile 9.471,000,-

Ausgaben 

Schulumlagen 1.413.000,-

Sozialhilfeumlagen 913.000,-

Landesumlage 845.000,-

Abschluß 89 

32.321,53 

51.693,86 

1.137.714,-

185.014,57 

98.120,60 

62.765,-

278.256,80 

233.865,54 

485.665,60 

254.534,50 

205.375,24 

32.745,80 

23.041,-

84.681,22 

1.507.918,-

378.067,30 

387.133,-

361. 448,57 

2.280,-

49.140,-

6.142,89 

613.319,-

64.896,-

19.080,-

621.462,-

9.072.691,-

1.409.731,66 

1.102.969,17 

816.347,- • 



WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN 

Rechnungsabschluß 1989 

Außerordentlicher Haushalt: 

1 Straßenbau 

2 Amtshausumbau 

3 Güterwege-Instandhaltung 

4 Schulzubau 

5 Feuerwehr 

6 Kindergartenzubau 

7 Kapellenrenovierung 

8 Wasserversorgungsanlage 

9 Rückhaltebecken 

10 Aufbahrungshalle 

Voranschlag 1990 

Außerordentlicher Haushalt: 

Amtshausurnbau 

Feuerwehr 

Kindergarten 

Denkma1renovierung 

Kapellenrenovierung 

Straßenbau 

Rückhaltebecken Senning 

Wasserleitungsbau 

Aufbahrungshalle Höbersdorf 

Zahnarztpraxis Sierndorf 

WIR INFORMIEREN 

Einnahmen 

3.343.460,-

3.912.902,95 

358.994,42 

73.237,31 

235.607,56 

578.622,67 

92.9l7,99 

4.196.769,33 

159.419,80 

352.355,75 

1. 031. 000,-

1.180.000,-

309.000,-

200.000,-

200.000,-

3.607.000,-

2.800.000,-

832.000,-

140.000,-

750.000,-

Ausgaben 

3.038.495,52 

4.643.589,59 

358.994,42 

73.237,31 

235.607,56 

578.622,67 

92.917,99 

3.314.178,31 

159.419,80 

352.355,75 

1. 031. 000,-

1.180.000,-

309.000,-

200.000,-

200.000,-

3.607.000,-

2.800.000,-

832.000,-

140.000,-

750.000,-

Am Ende des Haushaltsjahres 1989 verzeichnete die Marktgemeinde 

Sierndorf einen Schuldenstand in der Höhe von rund 36 Millionen 

Schilling. Das heißt, daß sich der Schuldenstand unserer Gemeinde 

im abgelaufenen Jahr um über 1,5 Millionen SChilling verringert 

hat. 



WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN 

ERGEBNIS DER GEMEINDERATSWAHL - 25. APRIL 1990 

SIERNOORF 

(1980) 

HÖBERSOORF 

(1985) 

OBERHAUTZENTAL 

(1985) 

OBERMALLEBARN 

(1985) 

OBEROLBERNOORF 

(1985) 

SENNING 

(1985) 

UNTERHAUTZENTAL 

(1985) 

UNTERMALLEBARN 

(1985) 

WB 

801 

700 

257 

232 

169 

164 

207 

193 

252 

238 

258 

231 

161 

145 

185 

175 

UNTERPARSCHENBRUNN 147 

(1985) 141 

abg. st. 

605 

585 

213 

198 

135 

135 

156 

160 

177 

183 

197 

194 

132 

116 

143 

145 

126 

127 

gült. St. övp 

588 

577 

205 

189 

134 

131 

148 

158 

171 

178 

192 

188 

129 

111 

140 

129 

125 

126 

302 

350 

168 

174 

123 

121 

114 
90 

119 
152 

167 

177 

122 

106 

122 

122 

109 

124 

SPÖ 

206 

227 

22 

15 

5 

10 

29 

68 

30 

26 

9 

11 

3 

5 

13 

7 

10 

2 

FPÖ 

80 

15 

6 

5 

22 

16 

4 

5 

6 

================================================================= 

GESAMT 

(1985) 

2437 

2219 

Der neue Mandatsstand 

ÖVP . 16 (l7) . 

SPÖ 4 ( 4) 

FPÖ 1 ( -) 

1884 

1843 

lautet: 

1832 

1787 

1346 

1416 

327 

371 

159 



WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN 

Am 17. April fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderates 

im neuen Sitzungssaal statt. 

Zum Bürgermeister wurde einstimmig gewählt: 

RAUSCHER Gottfried, Sierndorf, öVP 

Zum Vizebürgermeister wurde gewählt: 

LERNER Gottfried, Höbersdorf, ÖVP 

Zu geschäftsführenden Gemeinderäten wurden gewählt: 

RIEFENTHALER Johann, Senning, övp 

FALSCHLERNER Karl, Sierndorf, övp 

HELFER Franz, Sierndorf, SPÖ 

HOCH Leopold, Oberolberndorf, ÖVP 

RIEDL Anton, Untermallebarn, ÖVP 

HOCHFELSNER Heinrich, Unterhautzental, ÖVP 

Gemeinderäte: 

HASELBÖCK Franz, Oberhaut zent al , ÖVP 

TACHETZY Manfred, Sierndorf, SPö 

ASSMANN Eleonore, Sierndorf, FPÖ 

ARNAUER Josef, Sierndorf, ÖVP 

ERN Johann, Unterparschenbrunn, ÖVP 

BRANDTNER Karl, Obermallebarn, ÖVP 

WEINRICHTER Manfred, Senning, ÖVP 

FRITTUM Günter, Obermallebarn, SPÖ 

HOLZER Alfred, Sierndorf, ÖVP 

SATZINGER Erich, Höbersdorf, ÖVP 

WALTNER Leopoldine, Unterhautzental, ÖVP 

SATZINGER Franz, Höbersdorf, ÖVP 

WEINHAPPL Lisa, Unterhautzental, SPö 

Ortsvorsteher: 

Höbersdorf - Satzinger Erich 

Obermallebarn - Brandtner Karl 

Senning - Riefenthaler Johann 

Untermallebarn - Riedl Anton 

Oberhautzental - Haselböck Fr. 

Oberolberndorf - Hoch Leopold 

Unterhautzental - Hochfelsner H. 

Unterparschenbrunn - Ehn Johann 



ANSTELLE DES PRANGERS 

Nun hört Ihr Leut' und 'laßt Euch sagen: 
Der Zahn der Zeit beginnt zu nagen. 
Vom Eisen nagt er ab den Glanz, 
des Steines Glätte vom Pranger Hans. 
Und einer, der seit jungen Tagen, 
viel an Verantwortung hat getragen, 
- jetzt wünscht er sich für den Tagesablauf einen neuen Model -
es ist unser allseits beliebter FRANZ ZODL . 

Ob der Wasserhahn tropfte 
oder die Rohrleitung klopfte, 
ob der Schnee fiel am frühesten Morgen, 
ob ein Rohbruch machte des Nachts einem Anrainer Sorgen, 
ob Sonn- oder Feiertag, 
einer kam ohne Klag', 
tat, was zu tun war, 
und das Jahr für Jahr. 

Und wenn es galt ein Vers lein zu sagen, 
war unser Franz von keinem zu schlagen. 
Als Stegreifdichter für die Feuerwehr 
war nie ein Reimwort ihm zu schwer. 
Zu scharfem Witz voll deftiger Schlagfertigkeit 
war und ist er allzeit bereit. 
Und wo für Stimmung sorgt der Wirt vom Karpfentei ch, 
da klingt mit Recht sein Leiblied zu jeder Zeit: 
"Ein Prosit, ein Prosit der GemütlichkeitI" 

Noch viele Jahre voller Zufriedenheit 
wünscht Dir, lieber Franz, 
im Namen vieler Sierndorfer Dein Freund 

Pranger Hans 



KLEINE HEIMATKUNDE KLEINE HEIMATKUNDE KLEINE HEIMATKUNDE 

SAG MIR; WIE DU HEISZT .... EINE KLEINE NAMENSKUNDE 

Im letzten Gemeindekurier habe ich eine Anzahl von Familiennamen 

aufgelistet, deren Ursprung in einem Personennamen lag. Heute 

soll die Rede vom Wohn- oder Heimatort des Namensträgers sein. 

Herkunfts- und Wohnstattnamen drücken aus, daß eine Person von 

einer bestimmten örtlichkeit kommt oder dort ansässig ist. Dabei 

kann es sich um eine größere Siedlung oder einen einzelnen Hof 

handeln; oft ist auch aus einem Einzelhof später eine Siedlung 

entstanden. 

Altenburger: Ortsname Altenburg 

Blauensteiner: Ortsname Blauenstein 

Böhm: ist ein sogenannter Völkername - Träger lebt aber jetzt 

woanders 

Hall: Ortsname Hall oder Berufsname für Salzgewinnung 
J 

Harrauer: aus dem Ort Harrau, d.h. Au, in der Flachs wächst 

Haslinger: in Salzburg bezeugte Familie aus Haslach, 

"Haselnußgegend" 

Radenberger: ansässig auf Erhebung, die wegen Pflanzenwuchses 

"roter Berg" genannt wird 

Strasser (ner): Ortsname Straß, Straßen 

Aich ... , Buch ... , Dann ... : beziehen sich auf Eichen, Buchen oder 

Tannen 

Auer: ist an einer Au ansässig 

Bacher, Pacher: an einem Bach ansässig 

Bach(h)ofner: Besitzer eines Hofes am Bach 

Bichler, Pichler: auf Bühel = Hügel wohnend 

Biechl, eventuell Biegl: Verkleinerungsform von buoche = Buche 

Bischof, Probst: gehört zur Grundherrschaft eines Bischofs, 

Probstes 

Böswarth: könnte sich zusammensetzen aus mhd. bös = schlecht und 

mhd. wart = Warte, Aussichtspunkt 

Brandhuber!stetter): bezieht sich auf Brandstätte, d.h. 

abgebranntes und wiederaufgebautes Anwesen 

Brunner, Prunauer, Aubrunner: an Brunnen ansässig, Brunnen in Au 

Colloredo: auf Hügel, ital. collo, ansässig 

Dw(v)orak: 'Von slaw.· dowr, der Hof, also deutsch: Höfler 

Ecker: an Ecke, Geländevorsprung, ansässig 

Fahrngruber: in mit Farnen bewachsener Mulde ansässig 



KLEINE HEIMATKUNDE KLEINE HEIMATKUNDE KLEINE HEIMATKUNDE 

Gass(n)er: zu Gasse = Weg zwischen zwei Zäunen 

Griesbacher(mayer): Ableitung zu mhd. griez = Ufersand, Geröll 

Hager: Ableitung zu Hag = Verhau, Gestrüpp 

Hochleithner: an hochgelegenen Leiten = Wiesenhang ansässig 

Hölzl: bezieht sich auf Hofnamen "Holz", was auf Waldlage oder 

Rodung hinweist 

Holzer: wie oben oder Berufsname 

Horak: tschech. Bergbewohner 

Hübl: mhd. hübel = Hügel 

Kirchmayer: der Maier (Oberbauer), der bei der Kirche wohnt 

Lackner: an stehendem Gewässer wohnend 

Peintner: Besitzer eines besonders eingezäunten Grundstückes; 

mhd. biunde 

Plattner: zu Platte = abgeplatteter Hangvorsprung 

Reif: zu mhd. rif = Ufer 

Rohrer: in mit ror = Schilf bewachsener Gegend ansässig 

Schachner: zu bair.-öst. Schachen = meist kleines, eirizeln 

stehendes Waldgrundstück 

Schönauer: in der schönen Au ansässig 

Schwaighofer: zu mhd. sweige = Viehhof 

Seebauer: am See ansässiger Bauer 

Spitzer: ansässig auf spitz zulaufendem Grunstück 

Staribacher: ursprünglich Starkbacher, am starken Bach ansässig 

Staudacher, Staudinger: bezieht sich auf Staudach = Gegend mit 

Buschwerk 

Waltner, Waldner, Wallner: aus einem Ort "Wald" stammend, vor 

allem im Salzburger Pinzgau nachweisbar 

Widy: Bewirtschafter eines "widum" = Kirchengut 

Winkler: ansässig auf Grundstück im Winkel 

Es gäbe noch einige Familiennamen, deren Herkunft uns die Wohn­

statt des Trägers erklärt; leider reicht, wie immer, der Platz 

nicht aus. Im nächsten, dritten Teil meiner Namenskunde wird die 

Rede von der Gruppe der Berufsbezeichnungen enthaltenden Fami­

liennamen sein. 

Magister Gabriele E. Müller 



WIR GRATULIEREN WIR GRATULIEREN WIR GRATULIEREN 

Bürgermeister Gottfried Rauscher durfte folgenden Gemeindebürgern 

einen Geschenkkorb überreichen: 

zum 80. Geburtstag: Mehofer Anna, Untermallebarn 28 

Hochfelsner Johanna, Wienerstraße 18 

zum 85. Geburtstag: Langer Maria, Schulstraße 18 

Dvorak Pauline, Senning 62 

Dannerbauer RUdolf, Unterhautzental 

anläßlich des Festes der Goldenen Hochzeit: 

Toth Anna und Josef, Höbersdorf BO 

Zum 50. Geburtstag, den sie im Mai feierten, gratulieren wir 

Herrn Pfarrer Friedrich Peichl, Pfarrer von Sierndorf und 

Oberhautzental sowie Moderator von Obermallebarn, und Pater 

Stefan Ferencak, der mit der Führung der Pfarre Höbersdorf 

betraut ist. 

Herr Matthias Weinhappel erhielt auf grund seiner Verdienste um 

die Brauchtumspflege die Ehrennadel in silber der Marktgemeinde 

Sierndorf. 

BESUCHEN SIE UNSERE 
GEMEINDEBUCHEREI 

Dienstag 16.00 Uhr - 17.00 Uhr Freitag 17.00 Uhr - 19.30 Uhr 

Volksschule Sierndorf, Eingang Schulstraße 5 

in den Monaten Juli und August geschlossen 

letzter Entlehntag vor den Ferien: Freitag, 29. Juni 

NUTZEN SIE DAS SONDERANGEBOT I 

FUR JEDES BUCH, DAS SIE tlBER DIE FERIEN ENTLEHNEN, 

ZAHLEN SIE NUR S 3. - ENTLEHNGEBtlHR I 
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